
      

 
 
 
 
 
 
Einladung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Gedenkstätte Deutscher Widerstand lädt Sie herzlich zu einer Buchvorstellung ein: 
 
 

Uwe H. Wehnert 
»Es gibt wohl Zeiten, die der Irrsinn lenkt«  
Wilhelm August zur Nieden – Ingenieur, Stadtbaurat und  
Verschwörer des 20. Juli 1944 
 
Donnerstag, 25. Mai 2023, 19 Uhr 

 Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Zweite Etage, Saal 2B 
 
 
Uwe H. Wehnert rekonstruiert das Leben des studierten Elektrotechnikers Wilhelm zur Nieden 
(1878-1945), der im Zusammenhang mit dem gescheiterten Attentat auf Adolf Hitler am 20. Juli 
1944 zum Tode verurteilt und ermordet wurde.  
Wilhelm zur Niedens Berufsleben verlief lange erfolgreich. Doch 1933 erzwangen die Nati onalso-
zialisten das Ende seiner Tätigkeit als Stadtbaurat in Leipzig und Generaldirektor der Stadtwerke 
Leipzig. Wehnert arbeitet die Gründe und Anlässe heraus, die zur Niedens ohnehin distanzierte 
Haltung zum NS-Staat stetig vergrößerten. In einem vertraulichen Gespräch mit Carl Goerdeler 
am 30. Dezember 1943 sagte er schließlich seine Mitwirkung in einer neuen Regierung in leiten-
der Position im Reichsverkehrsministerium zu.  
Umfangreiche Recherchen führten zur Wiederentdeckung des Nachlasses von Wilhelm zur Nie-
den mit zahlreichen Originaldokumenten und Fotografien. Darüber hinaus erfolgte eine umfas-
sende Auswertung seiner Personalakten. So entstand die erste gründliche biografische Doku-
mentation dieses erklärten NS-Gegners überhaupt. Das Buch ist im Lukas Verlag erschienen 
(424 S., 34,90 €). 
 
Uwe H. Wehnert (*1956), Studium der Verfahrenstechnik an der RWTH Aachen mit Abschluss 
Diplomingenieur; tätig im Chemieanlagen- und Kraftwerksbau; Projektleiter, Leiter Engineering, 
Group Director, Geschäftsführer und zuletzt Senior Vice President in Konzernunternehmen bei 
Krupp, Lentjes, Lurgi und AE&E Group. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel 
Leiter der Gedenkstätte Deutscher Widerstand 
 
 
Wegen der begrenzten Platzzahl bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 24. Mai 2023 per E-Mail: 
veranstaltung@gdw-berlin.de. 
 
 
Durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort entstandenen Fotos für 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Internetauftritte, soziale Medien, Druckprodukte) verwendet 
werden dürfen. 


